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Iftärzcantus
Des lttärzen Idcn" sind nun da,

Geeignet zum Caesaren-Scblacbten.

man siebt, was man von jeber sab,

Cut man die Welt im märz betrachten:

Die mensebbeit mausert sieb voll mut
Was docb der märz nicbt alles tut!

©eltfprüdjlein
Srland denkt
ßlorjd (Beorge lenkt
Soktor Simons fchroenkt
Solncaré drängt
So roird alles oerrenkt.

Sie Gondoner Konferenje
3eigt olele Schroänje.
Keffer kochte die Suppe im Sopf,
ßätte fie einen Kopf.

Ser Grient Ift ein Problem,
Sas für manchen unangenehm.
Kber es gibt ja auf allen Sluren
Sroblematlfche Katuren.

Sas Silber ift ein guter Keim,
Soch gibt es darauf keinen Keim;
Srum roerden die Sasler Silberfchieber,
2Seil fie auch keinen Keim gefunden.
Um oiele taufend Schroeijerllber
Sür die fremden Giber gefchunden.

Sraugott Clnoerltand

Die öurgtoadje und der Rocfj des

Pcâfîdenten
Klan fagte einft In Saris, nichts roäre

einfacher, als aus dem fran3Öfifchen Kaiferreich eine

Kepublik 3u machen, man brauche nur in den

offijiellen Kuffchriften und auf den Saffaden der
öffentlichen ©ebäude das N., die gnltiale
Kapoleons, mit R. F. (Républ. Française) 3U oer-
taufchen. Kuch Im Sfchechenreiche ift der Sräfi-
dent eingesogen und oieles andere geblieben. Ser
Sräfident bekomme eine Surgroache und
Surgmufik, roie der Kaifer fie hatte, und der
böhmlfche Satel erhält oom ßo f m arf ch a 1 1°

17.500 Kronen ©ehalt und Serpflegung. Gr ift
Seamter der VII. Kangklaffe. Kls der Sräfident

Im ßradfchln eln3og", benütjte er roie es
In allen tfchechifchen Slättern befonders betont
rourde die Karoffe, die Sferde, den Kutfcher
und die Slener des Kaifers. 2öle fchön doch die
Semokratie Im Gflen f fi 1 s>. k.

Ja fo!
2ïïutter: 2îiar;1i, bitf fcho igfditafc?
21! a 1 1 i : 2Zei, nonig ganj, erfeht ein ôuef}

Glon

lieber Hebelfpalter!
Gine alte 3ungfer jteigt in's ßöngger-

tram. ©ie roill bei der ßaltepelle 2llte
Srotte" auspeigen und erfucht den
Kondukteur, fie dann rechtzeitig 3U orientieren.
2Jls der SKempfhof oorbei ift und man
3ur bemühten ßalteftelle kommt, fagt der
Srämler 3U der alten [Jungfer: ©ie,
2J!te Srotte ausfteigen!"

man sinnt auf Reparation;
's gibt manches wieder gut zu macben,

Betrachtet so ein ITlenscbensobn

Die sommerlichen Kleidungssacben.

man siebt verflucht und zugenäht 1

Dass einem manches nicht mebr steht!

fWes bintt
Son 3ack ßamlin

Kmerlkanifche Seitungen melden, S^H^ent
SSilfon hätte mit ßilfe eines Stockes 350 Kleter
3urückgelegt ohne 3U hinken. Sies ift allerdings
eine Geiftung, die aber oon unferem Srafdenten,
der mit oder ohne Stock täglich 3-4000 Kleter
auch ohne 3U hinken 3urflck1egt, roeit übertroffen
roird. Siefer Sergteich hinkt, roird man fagen
möglich 1 aber roas hinkt denn heutjutage
nicht? Sie gnduftrie hinkt; das ©efchäft hinkt;
die Solitik hinkt; der Cahrer Sole hinkt; Klephifto
hinkt (ogl. roas hinkt der Kerl auf einem Sujj?"
©oethe. Sauft I. Seil ; und le diable boiteux, le-
sage). Kur3, die gan3e 2Selt hinkt, mit Kus-
nahme der genannten Sräfidenten. Kllem Kn-
fchein nach roird der neue präfident der U. S. A.
den Kekord des alten mit Geichtigkeit fchlagen,
ebenfalls ohne 3U hinken.

Gcijufjengel des jungen îîîannes
SBefuchen ©ie doch den Serein der

Sreunde des jungen 2ïïannes ; an
geroiffen Sagen roerden unentgeltliche
2iudien3en erteilt."

®e ßeiri: 3 roill mer's no über-
legge." (2Bill gehen, fich roieder
umdrehend); Gäget ©ie, ßerr Siräkter,
grjt's nüd au än SSerein ou Sreundinnen
des jungen SHÎannes" 2Bänn Gie mer
da chöntid über die unentgeltliche Gpräch-
ftunde Clskunft gäh, roär' ich brjm ©icher
fchüli froh. 3ch bin nämlich gar en

fchüüche!" e

Die ÖJelfcben und ibre Rettungen
2IÏ o 1 1 o : Gie brechen (Balle und nennen es

Seitung. (îllefifche.)

G rühret, rühret nicht daran
Und fangt oon S°'itik nicht ani
Sann bleibet ghr felbfl in Gaufanne
©in geduldeter deutfeher Klann.

Senn:
Gs lauert die ©ajette" noch, roie ein Srofch,
Sprungfertig auf, dem armen Soche III
Kach roie oor ift die Srib une"
gm ßehen grad fo blöd, roie kühn III
gn grrfahrten ergeht fich à la Ulnft
gmmer noch gern die fran3Öfifche Sulffe"lll
ßelmifch fühlt fich das © enfer gournal"
gm oornehmen ©eroande des glatten Kai 111

Gin leichtoerdaulich neutrales Klenü
Serolert unbeirrt roeiter Ga Keoue"

Kur:
Schade, dafj G a S e u i 1 1 e" doch noch entblättert -
SSell es im gntereffe der 28a hrhel t geroettertlll

3ÏÏ.

Schmückt sich Datur, möcbt' auch, 's ist klar,
Der Schöpfung Krone gerne glänzen.
nimmt man auch Jtltersspuren wahr
Gs lässt sieb manches noeb ergänzen.
man möcbt' noch immerbin mit Cust

Sich werfen an des Daseins Brust.

ßamurhabi

Das bedenkliche Quartett
Schau, ooll entfagungsfeiger ©1er

Krähen drauflos der ©eiger oier.
Sie hätten fich für fchlapp geachtet,
Zöenn fie nicht Ginen abgefchlachtet.
ßeuf ifi's der KTo3art: 2Seh' dem Krmen 1

2Bas Seff'res gönnt' ich eh' dem 2öarmen.
Ser Safj oorab: roie grun3t er häfjlichl
Sas fchöne ZSerk oerhunjt er gräflich.
Seim piano tönt das 3arte 2ölmmern
2Sie aus des 3ahnar3t's 2öarte3immern.
Selm forte aber hat's 'n kräftig:
Sein Slick roird roild, fein Krähen heftig.
Sisroeilen mufj ßerr Kubll-Summ
Kls Opferlamm und Sublikum,
2BeiI gar fo lang die ©eiger jucken,
Serftohlen nach dem Seiger gucken.
Sier Stunden roährt das dumme Kratjen:
Sas Kefultat find krumme Sahen.
Km Gnd' bleibt auch der Küchen krumm,
Sann laufen fle an Krücken 'rum.
Srum fag' ich: 23er 3ur ©Icht geneigt,
Ser hätt' roohl beffer nicht gegeigt I -m. s.

cf)läge gibt's ju r)aufe nur
Sie ©chuhmachersfrau im Sramroagen

ungeduldig 3U ihrem Göhnchen:
ßansli, roarum fehtahfeht nöd uf und

gifcht dim 23ater din îpiah- 2u"acht dir
das nüt, roänn d' gfehfeht, roiä-ner nach

em 2?ieme muefj lange?"
3m Sram nöd!" eion

Gein Pect)

2idolf trifft feinen alten Bekannten,
den ©rojjkaufmann ßintermann.

SKanu?" fagt 2tdolf, Gie machen

ja ein fo mürrifches ©eficht, lieber
ßintermann? 3P 'roas pafpert?"

3ïa, foll man da etroa froh fein,"
äch3t ßintermann, erp fl ü r 3 1 man pdi
in ClnkoPen, um die teure 2öare auf3U-
treiben, dann ft ü r 3 1 mir mein beper
©aul und fechstaufend öränkli pnd futfeh,
und jetjt p ü r 3 e n auch noch die
greife!" 3gl.

Der Unterfcf)ied

Gie: SSänn mer eme 2ïïa öppis fäit, fo
gaht's 3U eim Ohr ie und 3 um andere
roieder ufe!

©r: Clnd roänn mer d'r ôrau öppis fäit,
fo gaht's 3U beide Ohre ie und 3um
2lïuul roieder ufe! eion

Ciebesbazill'n millionenweis
Gefährden neuerdings die Pfade.

Den Cebejüngling, wie den Greis,

Entzücken eine schöne Wade.

Und auch der Dame Poesie

Habt sieb gemischtes ïedervieb.

Gewöhnlich gibt's noch märzenschnee,

Uielleicbt kann man noch Schlittschuh fahren,
Denn launisch ist die Srüblingsfee,

Käm' durebmarsebiert ein Reer von Staren.

Dur wer die Schlafkrankheit erfuhr,
Der merkt von alldem nicbt die Spur.

Màcantus
De; Märien làen" sinà nun äs,

Geeignet ?um t?zezaren-8chlachlen.

Msn siebt, was man von jeder sab,

<7ut man äie (Veit im Mär? betrachten:

Me Menschheit mausert sich voll Mut
(vas àoch àer Mà nicht alles tut!

Weltsprüchiein
Brland clenkt

Llond George lenkt
Doktor Simons sckwenkt
Polncarê cirängt
So wird alles verrenkt.

Die Londoner Ronserenze
!Zeigt viele Sckwänze.
Besser koctite dle Suppe Im Tops,
Kätte sie einen Aops.

Der Orient Ist ein Problem.
Das sllr mancben unangenekm.
Aber es gibt ja auf allen Slursn
Prodlemaliscbe Naturen.

Das Silber Ist ein guter Reim,
Dock gibt es darauf keinen Reim:
Drum werden die Basler Siibersckiebsr.
Well sie auck keinen Reim gefunden,
«Um viele tausend Sckwelzerllber
Sllr dle sremden Llber gesckunden.

TrougoU llnoerstanc!

Die Surgwache unö öer îîoch öes

peMoenten
Alan sagte einst In Paris, nickts wäre sln-

sacker. als aus dem sranzösiscken Raiserreick eins
Republik zu macken, man braucks nur In den

offiziellen Aufsckristen und auf den Sassaden der
Sssentilcksn Gebäude das IV.. die Initiale
Napoleons, mit k.. (lìêxubl. krâlicâîse) zu ver-
tauscken. Auck Im Tsckeckenreicke ist der Präsident

eingezogen und vieles andere geblieben. Der
Präsident dekomme eine Burgwacke und
Burgmusik, wie der Raiser sie katte, und der
bökmlsck« Batet erkält vom kZo fm arsck a 1 1"

I7.S00 Rronen Gekalt und Derpflegung. Er ifl
Beamter der VII. R a n g k I a sse. AIs der Präsi-
dent Im kZradsckln einzog-, benähte sr wie es
In allen tsckecklscken Blättern besonders detont
wurde die Rarosse, die Pserde, den Rutscker
und die Diener des Ralsers. Wie sckön dock die
Demokratie Im Osten Istl D. sc.

1a so!

Mutter: Nîoxli. bist scbo igscbiase?
M a x l i : Nei. nonig ganz, erscbt ein Sueß

Lion

Lieber Nebelspalterl
Eine oite Jungfer steigt in s Köngger-

tram. Sie will bei cier Kaltestelle Alte
Trotte" aussteigen uncl ersucbt cien Aon-
clukteur. sie ciann recbtzeitig zu orientieren.
AIs cler Nempsbof vorbei ist uncl man
zur bewußten Kälteste»« kommt, sogt 6er
Trämler zu 6er alten Jungfer: Sie.
Alte Trotte aussteigen!"

Man sinnt auf Reparation;
's gibt manches wieàer gut ?u machen,

Letrschtet so ein Menschensobn

vie sommerlichen Kieiàungssachen.

Msn siebt verflucht unà ?ugenabt>

vass einem manches nicht mebr stebt!

filles hinkt
2Zon Jack KamIIn

Amerikanische Geltungen melden, Präsident
Wilson kätte mit kZilfe eines Stockes 250 Meter
zurückgelegt okne zu klnken. Dies Ist allerdings
eine Leistung, die oder von unserem Präsidenten.
der mit oder okne Stock täglick 2-4000 Meter
auck okn« zu klnken zurücklegt, weit üdertrossen
wird. Dieser Dergleick kinkt, wird man sagen

möglick I ader was kinkt denn keutzutage
nick«? Die Industrie kinkt: das Gesckäst kinkt:
die Poiitik kinkt: der Lakrsr Lote kinkt: Mepkiflo
kinkt (vgl. was kinkt der Rerl aus einem Suß?"
Goetke. Saust I. Teil : und le ciàble boitevx, le-
saxe). Rurz, die ganze Welt kinkt. mit Aus-
nakms der genannten Präsidenten. Allem An-
sckein nack wird der neue Präsident der 17. L. ^.
den Rekord des allen mit Leicktlgkeit sckiagen,

sdenfalls okne zu klnken.

Schutzengel öes jungen Mannes
Besucben Sie ciocn 6en Verein 6er

Sreunöe 6es jungen Mannes : an ge-
wissen Tagen wercien unentgeltlicne
Au6!enzen erteilt."

De Keiri: I will mer's no über-
legge." (Will geben, sicb wiecler um-
6reben6): Säget Sie. Kerr Diräkter.
ggt's nü6 au än Berein vu Sreunomnen
6es jungen Mannes" Wänn Sie mer
6a cbönticl über 6ie unentgeltlicne Spräcn-
stunoe «Uskunst gäb. wär' icb bnm Eicber
scbüii srob. Icb bin nämlicb gar en

scbüücbe!" «

Die Welsther» unö ihre Zeitungen
M o > t » : Sic drecken Gaiie unci nennen es

Teilung. (Niehscne.)

(Z rükret. rükret nlckt daran
llnd fangt von Politik nickt anl
Dann bleibet Ikr seidst in Lausanns
Ein geduldeter deulscker Mann.

Denn:
Es lauert die Gazette" nock. wie ein Srosck.
Sprungferlig auf, dem armen Bockel II
Nack wle vor ist die Tribune"
Im Kehen grad so blöd, wie kübnIII
In Irrsabrten ergebt sick à la tUIgß

Immer nock gern dle sranzösiscke Sul sse" lll
Kelmlsck süklt sick das Genfer Journal"
Im vornskmen Gewände des glatten Aal lll
Eln lelcktverdaulick neutrales Menü
Serviert unbeirrt weiter La Revue"

Nur:
Sckade. daß L a S s u 1 1 1 e" dock nock entblättert -
Well es Im Interesse der Wa kr kei t gewettert III

schmückt sich Natur, möcht' auch, 's ist klar.
ver Schöpfung Krone gerne glàen.
Nimmt msn auch Mersspuren wabr
Ks lässt sich manches noch ergänzen.
Msn möcht' noch immerbin mit Lust

5ich werten an àes Daseins vrust.

t?amurnadi

Das beöenkliche «Z^artett
Sckau, voll entsagungsfelgsr Gier
Rratzen drauflos der Geiger vier.
Sie kätten sick für scklapp geacktet.
Wenn sie nickt Einen abgescklacktet.
Keut' Ist's der Mozart: Wek' dem Armen!
Was Bess'res gönnt' Ick ek' dem Warmen.
Der Baß vorab: wie grunzt er käßlick!
Das scköne Werk verkunzt er gräßllck.
Belm piano tönt das zarte Wimmern
Wie aus des Iaknarzt's Wartezimmern.
Belm körte aber kat's 'n kräftig:
Sein Blick wird w»d. sein Rrahen keftlg.
Bisweilen muß Kerr Rudli-Bumm
AIs Opferlamm und Publikum.
Weil gar so lang die Gelger zucken,
Aerstokien nack dem !ZeIger gucken.
Bier Stunden wäkrt das dumme Rrahen:
Das Resultat sind krumme Tahen.
Am End' bleibt auck der Rücken krumm.
Dann laufen sie an Rrücken rum.
Drum sag' Ick: Wer zur GIckt geneigt.
Der kätt' wokl besser nlckt gegeigt I W. S.

Schläge gibt's zu Hause nur
Die Scbubmacberssrou im Tram-

wagen unge6uI6Ig zu ikrem Sökncnen:
Kansli. worum scbtakscnt nö6 us uncl

giscbt 61m Bater 6in Platz. Macnt 6ir
6as nüt. wänn 6' gsebscbt. wiä-ner nacb

em Rieme mueß lange?"
Im Tram nö6l" ewn

Sein Pech

A6ols trifft seinen alten Bekannten.
6en Großkausmann KIntermann.

Nanu?" sagt A6ois. Sie macben

ja ein so mllrriscbes Gesicnt. Ileder
KIntermann? Ist was passiert?"

Na. so» man 6a etwa frok sein."
äcnzt KIntermann. erst stürzt man stcb

in «Unkosten, um 6ie teure Ware aufzu-
treiben. 6onn stürzt mir mein bester
Gaul un6 secbstausencl Sränkii sin6 sutscb.

un6 jeht stürzen aucb nocb 6ie
Preise!" I«,.

Der Unterschieö

Sie: Wänn mer eme Ma öppis säit. so

gabt's zu eim Obr ie un6 zum anoere
wiecler use!

Er: «Un6 wänn mer 6'r Srau öppis säit.
so gabt's zu beI6e Obre ie un6 zum
Nîuui wiecier use! n-n

Liebesbaeili'n miliionenweis
tZefsbràen neueràings àie pssàe.

ven Lebejüngling, wie àen tZreis,

Càllcken eine schöne (vsàe.

(tnà such àer vsme Poesie

Nabt sich gemischtes ?eàervieb.

«Zewöbnlich gibt's noch Màenschnee,
vielleicht kann man noch Zchiiltschub ksbren,

Venn launisch ist àie Zrübiingskee,

Käm' àurcbmsrschiert ein iìeer von 8tsren.

Nur wer àie Zchiârankbeit erkubr,

ver merkt von aliàem nicht àie 8pur.
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